
LICHTRAUMPROFIL lt. RVS 09.01.22

für Sanierungen  (Pkt. 5.5)

Fahrbahn 7,50 m / 4,50 m
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SANIERUNG ABDICHTUNG NACH ERFORDERNIS

AUFLAGER FÜR ABDECKPLATTEN

C25/30 B5

BESCHICHTUNGSSYSTEM  UND

BETONSANIERUNG

SIEHE GESONDERTE PLÄNE

BESTEHENDE DRAINAGE Ø200

SANIERUNG IN ABSTIMMUNG MIT AG

FUNDAMENT FÜR SEITENSTREIFEN

C25/30 B3

FILTERKIES

AUFLAGER FÜR ABDECKPLATTEN

C25/30 B5

775,406

BIT. TRAGSCHICHT AC16TRAG 70/100, T3, G4  5cm

ZWEISCHICHTIGE BETONDECKE  4cm + 18cm

THE DN/OD400 PP SN8 BETONUMMANTELT

BETONBETTUNG

qmin=4%

-0,51*

-0,51*

TRAGSCHICHTDRAINAGE TEILSICKERROHR DN/OD160PP SN8

IN BETONBETT X0(A) VERLEGT MIT  ZEMENTGEB. SICKERPACKUNG

UMMANTELUNG GEOTEXTIL 250g/m2

OBW-OST: VERZUG DER DECKE VON

GALERIE AUF BETRIEBSGEBÄUDE
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FUNDAMENT FÜR SEITENSTREIFEN

C25/30 B3

AUSGLEICHSBETON C25/30 B3

,37

AUSGLEICHSBETON C25/30 B3

FS = -1,29

UNGEB. TS U1, 0/63, MIN. 59cm

UNTERBAUPLANUM GEM. RVS. 08.03.01
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AUSGLEICHSBETON C25/30 B3

VERFÜLLUNG (FILTERBETON X0(A) BZW.

UNGEB. TS U1 0/63 ABHÄNGIG VOM

UNTERGRUND IN ABSTIMMUNG MIT AG)

UNTERLAGSBETON C12/15 /F38 10cm

q=1,583%

FS = -1,60

FS = -1,10

QUELLABLEITUNG DN/OD160 PP SN8 BETONUMMANTELT

±0,00

2,0%
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LICHTRAUMPROFIL lt. RVS 09.01.22

für Sanierungen  (Pkt. 5.5)

Fahrbahn 7,50 m / 4,50 m

Betriebsgebäude
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-0,51*
775,75

781,36

FS = -1,60

-0,51*

LÄNGSBANDERDER DN10FZ

ABDECKPLATTE

BREITE WIE BERGM. BAUWEISE

BESTEHENDE DRAINAGE Ø200

SANIERUNG IN ABSTIMMUNG MIT AG

SCHLITZRINNE DN325 TYP A, B

FILTERKIES

MÖRTELBETT X0(A) MIND. 3cm

FÜLLBETON C16/20/B2 GK8

AUFLAGER FÜR ABDECKPLATTEN

C25/30 B5

VERGUSSBETON

2X KSR DN50 FÜR CN.AS

TRENNSTEG FERTIGTEIL

BIT. TRAGSCHICHT AC16TRAG 70/100, T3, G4  5cm

ZWEISCHICHTIGE BETONDECKE  4cm + 18cm

TRAGSCHICHTDRAINAGE TEILSICKERROHR DN/OD160PP SN8

IN BETONBETT X0(A) VERLEGT MIT  ZEMENTGEB. SICKERPACKUNG

UMMANTELUNG GEOTEXTIL 250g/m2
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THE DN/OD400 PP SN8 BETONUMMANTELT

BETONBETTUNG

LÄNGSBANDERDER DN10FZ

MÖRTELBETT X0(A) MIND. 3cm

SCHLITZRINNE DN325 TYP A, B

ABDECKPLATTE B=85m

FUNDAMENT FÜR SEITENSTREIFEN

C25/30 B3

FÜLLBETON C16/20/B2 GK8

AUFLAGER FÜR ABDECKPLATTEN

C25/30 B5

VERGUSSBETON

BESCHICHTUNGSSYSTEM  UND

BETONSANIERUNG

SIEHE GESONDERTE PLÄNE
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DECKE BETRIEBSGEBÄUDE HORIZONTAL

FS = -1,29

,50

UNGEB. TS U1, 0/63, MIN. 59cm

UNTERBAUPLANUM GEM. RVS. 08.03.01

VERFÜLLUNG (FILTERBETON X0(A) BZW.

UNGEB. TS U1 0/63 ABHÄNGIG VOM

UNTERGRUND IN ABSTIMMUNG MIT AG)

FS = -1,60

FS = -1,10

QUELLABLEITUNG DN/OD160 PP SN8 BETONUMMANTELT

UNTERLAGSBETON C12/15 /F38 10cm

±0,00
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3422ø12/100
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Ausnehmung

Ø3cm alle 30cm

herstellen

Tiefe mind. 3cm

jeweils bei den

Einbohreisen

DETAIL ANSCHLUSS
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Zugehörige Pläne:

5m1m01m

M 1 : 50

OFFENE BAUWEISE OST

FUNDAMENTVERBREITERUNGEN UND WÄNDE

SCHNITT I-I & J-J

SCHALUNG UND BEWEHRUNG

1:50

SCHNITT I-I 1,8+93.494

OFFENE BAUWEISE OST

M 1:50

Bestand

Lichtraumprofil

Legende

Abbruch

Neubau

Entwässerung Bestand

Löschwasser

Entwässerung Neubau

Anmerkungen:

Die dargestellten Maße im Bestand wurden aus den Bestandsplänen entnommen - es

sind die Naturmaße zu nehmen. Bei den Betonfestigkeitsangaben gem. Bestandsplan ist

keine Nachhärtung berücksichtigt.

Abkürzungsverzeichnis:

ASN ...Abstellnische

BG ...Betriebsgebäude

LÖWA ...Löschwasserleitung

OBW ...Offene Bauweise

THE ...Tunnelhauptentwässerung

* ...Höhen mit dieser Markierung beziehen sich auf den jeweiligen Fahrbahnrand

Einbauten BuS, nicht Teil dieses Auftrags, Darstellung informativ.
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PROJEKTLEITUNGTECHNISCHE PLANUNG

PROJEKT

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

im Namen der

AUSFÜHRUNG

PERJENTUNNEL 1.RÖHRE_PJTR

SICHERHEITSAUSBAU  PERJENTUNNEL

S 16 Arlberg Schnellstraße

ASt Zams - ASt Landeck West

km 00,000 - 05,536

PRÜFSTATIKER

INHALT / PLANTITEL

AUSFÜHRENDE FIRMA

GEZEICHNET:

DATUM:

MASSSTAB

Plannummer ASFINAG:

30100371/7286-00-00/0-416/PJTR/BI

GEPRÜFT:

DATUM:

FLÄCHE:

7286-00-00

PLANNUMMER / REVISION / VERSION:

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

A-1030 WIEN, MODECENTERSTRASSE 16

PROJEKTLEITER

DI Loidl Richard

0,594m x 0,841m = 0,50m²

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

NICHT ERFORDERLICH

FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

DATUM: DATUM: DATUM:__.__.201_ __.__.201_ __.__.201_

DATUM: __.__.201_

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

DATUM: __.__.201_

FREIGEGEBEN

NICHT FREIGEGEBEN

FREIGEGEBEN

MIT ANMERKUNGEN

Rev.

xx

Unterschrift

Planer:

1.

Unterschrift

ÖBA:

Abweichung stellt

eine Minderkosten-

forderung dar

(ist auszufüllen)

Abweichung vom Bausoll

(Abweichungen sind stichwortartig aufzulisten und im Plan direkt zu markieren)

Die Freigabe einer wesentlichen

Abweichung vom Bausoll kann nur

in einer Partnerschaftssitzung

erfolgen.

Abweichung vom Bausoll

Mit der gegenständlichen

Anordnung gem.

Plannummer

wird vom Bausoll

Beschreibung

2.

3.

4.

5.

30100371/ 7286-00-00

/0-416/PJTR/BI

NICHT abgewichen

abgewichen

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

JA NEIN

SCHNITT J-J 1,9+00.000

OFFENE BAUWEISE OST

M 1:50

7280

7281

7282

7283

7284

7285

AUSZÜGE UND STAHLLISTE

AUF PLAN 7281!

FAHRBAHNHÖHEN:

-LINKER RAND

-RECHTER RAND

-ACHSE

SIEHE DECKENBUCH!

6601

7235

6379

PROJEKT

ASFINAG BAU MANAGEMENT GMBH

im Namen der

AUSFÜHRUNG

PERJENTUNNEL 1.RÖHRE_PJTR

SICHERHEITSAUSBAU  PERJENTUNNEL

S 16 Arlberg Schnellstraße

ASt Zams - ASt Landeck West

km 00,000 - 05,536

INHALT / PLANTITEL

25 02 9 2102 9

25 02 928 02 9

DIE FUNDAMENTVERBREITERUNG MUSS 35cm VOM

FAHRBAHNRAND (SIEHE DECKENBUCH) BETRAGEN, UM

EIN GENÜGEND BREITES AUFLAGER FÜR DIE

SCHLITZRINNE HERSTELLEN ZU KÖNNEN. EINE

GESAMTBREITE DER FUNDAMENTVERBREITERUNG KANN

NICHT ANGEGEBEN WERDEN, DA SIE VARIABEL IST

(HÄNGT VOM BESTAND AB). DER BESTAND IST VOR ORT

AUFZUMESSEN UND DIE FUNDAMENTVERBREITERUNG

VOR ORT ANZUPASSEN.

SaH

28.02.2019

LaB

28.02.2019


